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Klima
Zur 800-Jahr-Feier Luzerns
gibt es einen speziellen Lo-
zärner Rägeschirm

Fusstour des Suisses

Bereits wird Anlauf genommen

zur «Uf d Socke mache»-
Aktiön, die Mitte Mai das

ganze Schweizervolk auf Touren

bringen soll.

Export
Gottfried Kellers Novelle
«Ursula», vor vier Jahren von
Schweizer Filmschaffenden
dem Schweizer Fernsehen
vorgeschlagen, wird jetzt vom
DDR-Fernsehen (teils in
Zürich) verfilmt.

HaO
In Zürich werden Beutel mit
fünf Jahre haltbarem Wasser
für den Katastrophenfall
verkauft. Ein fünfjähriger
Wassermangel wäre allerdings
katastrophal

Die Frage der Woche
In der «Schweizer Illustrierten»

wurde (zur Entwicklungshilfe)
die Frage aufgeworfen:

«Versickert unser Geld?»

Konsequenztraining
Wenn am 1 Mai, dem Tag der
Arbeit, nicht gearbeitet wird,
dann kann am 1. August,
unserem Nationalfeiertag, ja
auch gearbeitet werden.

Fazit
1977 ist in der Schweiz die
Zahl der Todesopfer im
Strassenverkehr um 100 auf 1288
und die der Verletzten um
2472 auf 31250 gestiegen. Es
lebe die Freiheit, keine Gurten

tragen zu müssen!

Ufos

(Unidentified flying objects)
sind fliegende Teller nur,
solange sie sich nicht identifizieren

lassen. Die allermeisten
entpuppen sich nur zu schnell
als Täuschung oder Fälschung
- bei einigen dauert's etwas
länger.

Krimi
Gegner der TV- Sendung
«Aktenzeichen XY» lassen uns
wieder einmal wissen: Nicht
die Täter verletzten die Privatsphäre

ihrer Opfer, sondern
die Fahndung greift
schwerwiegend in die Persönlichkeitssphäre

der Täter ein.

Fortschritt
Fünflinge, einst eine enorme
Seltenheit, lassen sich jetzt
durch Vorkehrungen provozieren

und vorfabrizieren.

Robert Walser
Wieder musste einer 100 Jahre
alt werden (genauer: 22 Jahre
gestorben sein), ehe man ihn
zur Kenntnis nahm.

Der Takt bei der SBB
Bis 1981 soll der Taktfahrplan

verwirklicht werden. Wenig

Takt aber zeigen die SBB
gegenüber den Betroffenen
bei der geplanten Aufhebung
von 20 Bahnlinien.

Im Zürcher Zoo
ist Toni (34), der älteste
Schimpanse, gestorben. Die
Direktion sucht nach einem
Ersatz, doch sollte es nicht
schwerfallen, in der Stadt
einige passende Herren zu
finden, die Toni vorübergehend

ablösungsweise ersetzen

könnten.

Das Wort der Woche
«Unruhestand» (damit
umschrieb Werner Höfer in der
«Weltwoche» seinen Lebensabend).

Oscar Wilde sagte:
«Kein Mensch ist reich genug,
um sich die eigene Vergangenheit

zurückzukaufen.»
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